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KLAPPSE ITE
92 MM

ED ITORIAL

Ab 28.12. im Kino

SPECIAL 
SCREENING 

am 28.12., um  

19.30 Uhr mit  

virtuellem Q&A

„Ehrlich, intim  

und fesselnd.“ 

DEADLINE

www.joanbaez-film.com
/joanbaeziamanoise

Wir steuern mit großen Schritten auf Weihnachten zu! Wie 
immer ist das Casablanca ab dem 25. Dezember zwei Wochen 
lang immer schon ab 15 Uhr geöffnet – mit einem täglichen 
Familienfilm [} S. 41] und noch mehr Auswahl als sonst. Und 
mit vielen Neustarts, allen voran Wim Wenders‘ wunderba-
rem Perfect Days [} S. 19], dem Dokumentarfilm Joan Baez – I 
am a Noise [} S. 23] und, als Vorschau aufs nächste Kinojahr, 
dem neuen Meisterwerk aus dem „Studio Ghibli“ Der Junge 
und der Reiher [} S. 33] als Silvester-Preview.

Die Wochen vorher bieten viele Alternativen zu Christkin-
delsmarkt und Weihnachtsfeiern: Wir begüßen gleich meh-
rere hochkarätige Gäste, die ihre Filme persönlich vorstellen. 
Die prominenteste ist Aylin Tezel, die ihre Rolle als Tatort-
Kommissarin an den Nagel gehängt hat und Filmemacherin 
geworden ist. Ihr Spielfilm-Debüt heißt Falling into Place [} S. 

13]. Am Samstag, 9. Dezember ist sie bei uns uns stellt den 
Film vor.

Eine Woche später zeigen wir einen Dokumentarfilm, der 
sich mit den Karrieren nicht-binärer Sportler:innen auseinan-
dersetzt, Life ist not a Competition, but I‘m winning [} S. 32]. 
Die Regisseurin Julia Fuhr Mann ist am 15. Dezember bei uns.

Und wir haben zwei Gäste zu Musikfilmen, die wir in einem 
kleinen Schwerpunkt in Kooperation mit dem Platten- und Hi-
fi-Laden mono-Ton präsentieren: Jörg Wulff hat zum 30. To-
destag von Frank Zappa seinen Dokumentarfilm Kosmische 
Brocken [} S. 28] überarbeitet, den er vor einigen Jahren be-
reits einem begeisterten Casablanca-Publikum präsentiert 
hatte. Am 2. Dezember ist er wieder da – und einen Tag spä-
ter gleich noch mal mit dem Format Vinylrausch [} S. 28], bei 
dem wir einladen, einen Abend lang, Musik von Schallplatte 
in bester Qualität im Kinosaal zu hören.

Und am 8. Dezember ist Philipp Jedicke da, der seinen 
Dokumentarfilm Vienna Calling [} S. 28] über die progressive 
Musikszene in Wien dabei hat.

Live-Musik gibts natürlich auch: Am 10. Dezember zeigen 
wir in der Jazz-Reihe Blue Note Cinema den Film Tasten-
arbeiter [} S. 31] – und mit dem Pianisten Louis Protzer geht‘s 
nach dem Film auf der Bühne weiter.



54

Ab 30. November

Holy Shit 9

The Sound of Cologne 10

Living Bach 11

Do, 30.11., 19:30 [Film und Gespräch] Holy Shit 9

Sa, 2.12., 21:30 [Kinotour] Kosmische Brocken 28

So, 3.12., 18:00 [Musik] Vinylrausch 28

Sa, 2.12., 17:00 

So, 3.12., 11:00
[CasaMatinée] Callas – Paris, 1958 34

Mo, 4.12., 21:00 [Sneak Preview] 36

Ab 7. Dezember

Falling Into Place 13

Captain Faggotron Saves the Universe 14

Wie wilde Tiere 15

Fr, 8.12., 19:00 [Kinotour] Vienna Calling 28

Sa, 9.12., 13:30 [CasaKidsClub] Checker Tobi und die Reise ... 40

Sa, 9.12., 20:00 [Kinotour] Falling Into Place 13

So, 10.12., 11:30 [Agenda 2030 Kino] Checker Tobi ... 35

So, 10.12., 19:00 [Blue Note Cinema] Tastenarbeiter 31

Mo, 11.12., 20:30 [Queerfilmnacht] Knochen und Namen 37

Ab 14. Dezember
All eure Gesichter 17

Munch 18

Fr, 15.12., 18:30 [Kinotour] Life is not a Competition … 32

So, 19.11., 11:30 [CasaMatinée | Preview] Perfect Days 19

Mo, 20.11., 20:30 [Cinema della Casa] Is was, Doc? 30

Ab 21. Dezember
Perfect Days 19

Good Boy 21

Do, 21.12., 20:00 [Kurzfilmtag] Deutscher Kurzfilmpreis 2023 39

Mo, 25.12., 21:00 [Shorts Attack] Golden Shorts 39

Ab 28. Dezember

Lola 22

Joan Baez – I Am Noise 23

Black Friday for Future 24

Sterne zum Dessert 25

Die Giacomettis 26

So, 31.12., 20:30 [Silvester-Preview] Der Junge und der Reiher 33

Bundesstarts sind in der Regel täglich im Programm – oft über viele 
Wochen. Außerdem laufen viele Filme aus dem Vormonat weiter.

Genaue Spielzeiten online, über den wöchentlichen 
Programmnewsletter und auf Handzetteln, die im Kino ausliegen!

MONATSÜBERSICHT VeranstaltungenBundesstarts

6/

Zitronenkuchen.

ZU WELCHEM SONG MÜSSTE 
DR INGEND E IN  F ILM GEDREHT 
WERDEN?
Cutting Crews: „(I just) Died in 
Your Arms“ – meine absolute 
Lieblingsszene in ‚Falling into 
Place‘.  

WAS FEHLTE  D IR  B IS  JETZT  IN 
JEDEM K INO?
Eine Decke. 

WER S IND DE INE  F ILM-HELD/
INNNEN
Andrea Arnold, Drake Dore-
mus, Derek Cianfrance, Lukas 
Dhont und Susanne Bier. 

WER WAR DAS BESTE  PAAR 
DER F ILMGESCHICHTE?
Leonardo DiCaprio und Claire 
Danes in Baz Luhrmanns 
‚Romeo + Juliet‘.

Unsere Fragen gehen im Dezember an Aylin Tezel, die wir 
schon lange als Schauspielerin mögen. Nun ist ihr Spielfilm-
Debüt als Regisseurin (und gleichzeitig Hauptdarstellerin) 
fertig, ‚Falling Into Place‘. Am 9. Dezember ist sie im Casa zu 
Gast und stellt den Film persönlich vor! [} S. 13]

 
WOMIT KANN MAN E INEN K INOABEND VERDERBEN?  
Mit lautem Popcorntütengeraschel.

MUSS MAN WÄHREND DES ABSPANNS S ITZENBLE IBEN?
Unbedingt. Allein schon um ein Gefühl dafür zu kriegen, 
was für eine unglaubliche Masse an talentierten Menschen 
es braucht, um einen Film zu machen.

IM CASABLANCA G IBTS KE IN  POPCORN – WAS SOLLTE  MAN 
STATTDESSEN MITNEHMEN DÜRFEN?

5 FRAGEN AN . . . 
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Was haben Trainspotting, Pulp Fiction und The Big Le-
bowski gemeinsam? In jedem der drei Filme gibt es min-
destens eine berühmte Szene, die sich auf einer Toilette 
abspielt: Ewan McGregor sucht kopfüber in einer schmut-
zigen Kloschüssel nach seinem Heroin, John Travolta ver-
folgt ein regelrechter Toilettenfluch und Jeff Bridges weiß 
trotz erzwungener Klodusche nicht, wo das Geld abgeblie-
ben ist. Doch während viele Filme Toiletten als dramatur-
gisches Element einsetzen, steckt für die Welt abseits der 
Leinwand nicht zu unterschätzendes Potenzial in ihnen.

Wasserspülungen verbrauchen insgesamt ein Drittel des 
gesamten jährlichen Trinkwasserbedarfs deutscher Haus-
halte – und daran können auch wassersparende Stopptas-
ten nur wenig ändern. Aber was passiert eigentlich nach 
dem Spülgang? Das Filtern des nährstoffreichen Abwas-
sers in Kläranlagen ist mit hohem Energieaufwand und 
CO2-Emissionen verbunden, und am Ende bleiben tonnen-
weise giftiger Klärschlamm und weiterhin genug Nähr- und 
Schadstoffreste, um natürlichen Gewässer stark zu belas-
ten. Im Sinne von Kreislaufwirtschaft sind daher Kompost-
toiletten ein vielversprechender Lösungsansatz, denn die-
se könnten nicht nur die (Trink)Wasserverschwendung und 
die Umweltbelastung verringern, sondern auch zur Redu-
zierung von Abfall und zur Schaffung von nährstoffreicher 
Erde und Pflanzendünger beitragen. 

Welche konkreten Projekte es bereits gibt, aber auch 
welche (rechtlichen) Hürden es noch zu überwinden gibt, 
schildert der Dokumentarfilm Holy Shit eindrücklich. An-
lässlich des Bundesstarts am 30. November (und des 
ersten Geburtstags unserer renovierten Toiletten) ver-
anstalten wir zu ebendiesem Film eine Sondervorstellung 
mit Gesprächsgäst:innen, verwandeln unsere Toiletten-
kabinen in Mini-Ausstellungsräume und haben eine echte 
Komposttoilette vor Ort. Wer dann noch nicht genug von 

„stillen Örtchen“ hat, darf sich auf Wim Wenders‘ Perfect 
Days freuen: ein zauberhafter Film über einen Mann, der in 
Tokyo öffentliche Toiletten reinigt und darin seine Erfüllung 
findet.

HE IL IGE  SCH#!$E  – (KOMPOST-)TO ILETTEN  
AUF  DER LE INWAND UND IM CASA

von Melanie Kyrieleis und Laura Oehme

Ab 30. November im Programm:
‚Holy Shit – Mit Sch#!$e die Welt retten‘ } S. 9
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ein Film von 

WIM WENDERS

mit KOJI YAKUSHO

„Perfect Days“ ist ein Meisterwerk der Filmkunst, 

ein Juwel mit poetischen Qualitäten. 
Preis der ökumenischen Jury, Cannes

AB 21. DEZEMBER NUR IM KINO

DCMSTORIES.COM

Mit menschlichen Ausscheidungen die Welt retten? Inwie-
fern das möglich ist, untersucht der skurrile Dokumentarfilm 
mit Hilfe von durchdachter Visualisierung und elegantem 
Off-Kommentar.

Regisseur Rubén Abruña bringt ein großes Tabu auf die Ki-
no-Leinwand: Kläranlagen sind überfordert und in die Na-
tur gelangen immer öfter giftige Rückstände. Können wir 
menschliche Fäkalien sinnvoll recyceln – und damit die 
Welt nachhaltig verbessern? Abruña macht sich auf die 
spannende Suche nach Antworten, wie dabei sowohl die Er-
nährungssicherheit als auch der Umweltschutz verbessert 
werden können und zeigt, dass etwas passieren muss. Denn 
so wie bisher kann und darf es nicht weitergehen.

„Das für viele tabubehaftete Thema wird so aufbereitet, dass 
es auch für empfindsamere Gemüter gut zugänglich ist.“ 
(Filmdienst)

Dokumentarfilm

DE 2023 | R: Rubén Abruña | 90 Min. | ab 0 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/holyshit

HOLY SHIT  – MIT  SCH#!$E  D IE  WELT RETTEN

AB 30. NOVEMBER

Sonderveranstaltung am Donnerstag, den 30. November 
um 19:30 Uhr. Danach Filmgespräch mit Melanie Kyrieleis 
(NetSan – Netzwerk für nachhaltige Sanitärsysteme e.V.)!
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Dokumentarfilm

DE 2023 | R: Anna Schmidt | 114 Min. | ab 0 | mehrspr. OmU

} casa.jetzt/livingbach

Ein inspirierender Film über die Kraft der Musik, die Men-
schen über Kontinente hinweg verbindet.
 
Weltweit gibt es über 300 Bachchöre und -ensembles, in 
denen sich Sänger, Musikliebhaber und Hobbymusiker un-
terschiedlichster Kulturen, Religionen und Lebensrealitäten 
zusammenfinden. Ob aus Japan, Malaysia, Australien, Neu-
seeland, Südafrika, Paraguay, den USA oder der Schweiz, 
sie alle eint eine große Leidenschaft: Johann Sebastian 
Bach und sein Werk. Ihre Leben sind untrennbar mit der Mu-
sik des weltberühmten deutschen Komponisten verbunden. 

‚Living Bach’ spürt diese Enthusiasten auf, reist dabei rund 
um den Globus, offenbart außergewöhnliche, aufregende 
und lebensverändernde Beziehungen zu Bachs unvergleich-
licher Kunst und begleitet sie auf dem Weg zum weltweit 
größten Treffen der Bach-Familie – dem Leipziger Bachfest.

„Dies ist kein Film für Musikwissenschaftler und Bach-Spezi-
alisten, auch nicht nur einer für Klassikbegeisterte. Sondern 
er wendet sich an alle Menschen, die sich etwas Ähnliches 
erhoffen wie die Interviewten: Seelenruhe, innerste Erfül-
lung und das Mitschwingen von etwas Transzendentem.“ 
(kino-zeit.de)

L IV ING BACH

AB 30. NOVEMBER

Dokumentarfilm

DE 2023 | R: Kristina Schippling | 98 Min. | FSK offen | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/cologne

Köln als Nabel der Musik-Welt: Ein dokumentarischer Trip 
durch die Jahrzehnte und Stilrichtungen.

Zeitreise in das Herzland der elektronischen Musik: Eine Rei-
se durch die Geschichte der elektronischen Musik aus Köln 

– von den 50er Jahren bis heute. Der Film folgt den Wurzeln 
der Erfindung neuer Musik vom Elektronischen Studio des 
WDR, Stockhausen, CAN, über Kompakt, A-Musik bis hin zur 
lebendigen und vielfältigen Clubszene von heute. 
Mit Künstler:innen wie Irmin Schmidt, Jaki Liebezeit und 
Holger Czukay von CAN, Mouse on Mars, Gregor Schwel-
lenbach, Niobe, Wolfgang Voigt, Michael Mayer, Barnt, Lena 
Willickens, Fr. Reichert – ein hypnotisierendes Porträt einer 
Stadt, in der alle irgendwie miteinander verbunden sind: 
Direkte Inspirationslinien lassen sich über mehrere Jahr-
zehnte ziehen und verschiedene Musikszenen sind durch 
einflussreiche Clubs, Labels und Plattenläden tatsächlich 
eng miteinander verbunden.

„Schipping hat ein umfassendes Kompendium der Kölner 
Szene erstellt und mit so vielen Leuten geredet, dass einem 
schwindelig werden kann. … Der Film ist vor allem aber 
eine sehr bereichernde Entdeckungsreise.“ (indiekino.de)

THE SOUND OF COLOGNE

AB 30. NOVEMBER
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Drama

DE/UK 2023 | R: Aylin Tezel | 113 Min. | ab 12 | dt. Fass. und engl. OmU

} casa.jetzt/intoplace

Eine Liebe zwischen der Isle of Skye und London: Das Regie-
Debüt von Aylin Tezel.
 
Kira und Ian, beide Mitte 30, lernen sich an einem Winterwo-
chenende auf der Isle of Skye kennen. Beide befinden sich 
auf der Flucht – vor ihrer Vergangenheit ebenso wie vor der 
Realität ihres jetzigen Lebens. In den 36 Stunden, die sie mit-
einander verbringen, entsteht zwischen den zwei Fremden 
eine tiefe, fast magische Verbindung.
Alles scheint möglich. Doch das Schicksal reißt sie wieder 
auseinander. Beide kehren zurück nach London, ohne zu 
wissen, dass sie in derselben Stadt leben. Oftmals nur we-
nige Minuten, Meter und Zufälle voneinander entfernt, be-
wegen sich Kira und Ian durch die pulsierende Großstadt; 
aufeinander treffen sie dabei nie. Erst müssen sie sich ihren 
Dämonen stellen, bevor sie bereit sind, sich wirklich zu be-
gegnen.

„‚Falling into Place‘ vermeidet die üblichen Klischees und 
erzählt eine Liebesgeschichte basierend auf Schuld und un-
erfülltem Verlangen. Was anfangs wie eine kleine, beschei-
dene Geschichte aussieht, entwickelt sich zu einer ehrgei-
zigen und exquisit umgesetzten Geschichte.“ (Dirty Movies)

FALL ING INTO PLACE

AB 7 . DEZEMBER

Kinotour: Zur Vorstellung am Samstag, 9.12., 20:00 Uhr kommt 
Aylin Tezel ins Casablanca und stellt den Film persönlich vor!
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Drama | OT: As bestas

ES/FR 2022 | R: R. Sorogoyen | 137 Min. | FSK offen | dt Fass. & span. OmU

} casa.jetzt/asbestas

WIE WILDE  T IERE

AB 7 . DEZEMBER 

Der Gewinner von neun „Goyas” kommt endlich ins Kino: 
Ein rauer Film über Menschen, die mit Tieren arbeiten – und 
Menschen, die zu Bestien werden.

Antoine und Olga haben den Neuanfang gewagt. Das Ehe-
paar kehrte Frankreich den Rücken zu und fand in einer klei-
nen Gemeinde im Landesinneren Galiziens eine neue Heimat. 
Dort arbeiten sie hart, bestellen ihr Fleckchen Land und le-
ben von dem, was sie erwirtschaften. 
Doch so sehr sich Antoine und Olga auch bemühen, die Ein-
heimischen begegnen ihnen meist mit Argwohn und Ableh-
nung: Zu tief ist der Graben zwischen den ortsansässigen 
Bauern, die dem Kreislauf von schwerer Arbeit und Perspek-
tivlosigkeit entkommen wollen, und den beiden Aussteigern, 
die sich für ein Leben im Einklang mit der Natur einsetzen.

„In diesem Film geht es ebenso sehr um die Bestialität des 
veralteten Machismo wie um die Beharrlichkeit und Tapfer-
keit der Frauen, die sich ihm entgegenstellen.“ (The Holly-
wood Reporter)

Camp-Fantasy

DE 2023 | R: Harvey Rabbit | 72 Min. | ab 16 | engl.-dt. OmU

} casa.jetzt/captainfaggotron

Fürchtet Euch nicht! Ein zügelloser Fantasy-Film, ein rau-
schendes Fest für Fans von Trash und Camp – ein Highlight 
des Queerfilmfestival jetzt noch mal als Latenight-Special!

Father Gaylord ist streng bibeltreu und natürlich überhaupt 
nicht schwul. Als sein Ex-Lover Queen Bitch vom Planeten 
Oberon droht, die Erde mittels eines magischen Rings in eine 
kinky Utopie zu verwandeln, sieht sich der Priester zur Inter-
vention berufen. Er bittet Captain Faggotron um Hilfe. Der 
Superheld soll den Ring zurückgewinnen und die Ordnung 
wiederherstellen. Doch ist eine Welt, in der Father Gaylord 
sein wahres Ich leugnen und seine Liebe zu Queen Bitch 
verstecken muss, wirklich die, in der wir leben möchten?

CAPTAIN FAGGOTRON SAVES THE  UNIVERSE

AB 7 . DEZEMBER
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DIE NEUE KOMÖDIE DER REGISSEURE VON 

ZIEMLICH BESTE FREUNDE 
UND DAS LEBEN IST EIN FEST

www.weltkino.de                     /WeltkinoFilmverleih 

AB 28. DEZEMBER IM KINO

Täter treffen auf Opfer von Verbrechern: Ein emotional wuch-
tiger Film über ein Programm zur Täter-Opfer-Aussprache mit 
französischer Starbesetzung.

Auf den ersten Blick haben Gregoire, Nawelle, Sabine und 
Chloe nichts gemeinsam – bis auf die Tatsache, dass sie Op-
fer von Verbrechen wurden. Jetzt nehmen sie freiwillig an ei-
nem Programm für eine Täter-Opfer-Aussprache teil, in dem 
sie auf Kriminelle treffen, die für ihre Taten im Gefängnis sit-
zen. Für beide Seiten beginnt eine emotionale und schwierige 
Reise, in der es Mut, inneres Vertrauen und Freunde braucht, 
um Ressentiments zu überwinden – und sich vielleicht Wege 
finden, die Schatten der Vergangenheit zu besiegen.

„Dass das trotz der zahlreichen unterschiedlichen Charak-
tere so gut funktioniert, liegt einerseits an den detaillierten, 
präzisen Schilderungen der Vorfälle, andererseits am beein-
druckenden Schauspiel des französischen Star-Ensembles, 
das durch die vielen Nahaufnahmen der Gesichter beson-
ders betont wird. Und so sehen wir vor allem eines: ein Lehr-
stück der Empathie.“ (Indiekino)

Drama | OT: Je verrai toujours vos visages 

 FR 2023 | Jeanne Herry | 118 Min. | FSK offen | dt. Fass. und franz. OmU

} casa.jetzt/gesichter

ALL  EURE  GES ICHTER

AB 14. DEZEMBER 
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Drama

NO 2023 | R: H.M. Dahlsbakken | 105 Min. | ab 12 | dt. Fass. und OmU

} casa.jetzt/munch

Schon wieder eine Künstler-Biographie? Nein, weit mehr: 
‚Munch‘ ist ein Filmkunstwerk über einen großen Künstler.

Maler, Exzentriker, Genie: Edvard Munch, Begründer des 
Expressionismus, ist einer der bedeutendsten Künstler der 
Moderne. Sein „Der Schrei“ gehört zu den wichtigsten Ge-
mälden des 20. Jahrhunderts. Aber wer war Edvard Munch? 
In vier Episoden entfaltet ‚Munch‘ die einzigartige Biografie 
eines getriebenen Geistes. 
Vom aufstrebenden Künstler im Berlin des ausgehenden 19. 
Jahrhunderts bis zum eigenwilligen Greis, der sein Lebens-
werk im besetzten Norwegen vor den Nazis schützt. Munchs 
Leben ist verwoben mit der europäischen Geschichte, ge-
prägt von riesigem Erfolg und katastrophalem Scheitern, eu-
phorischer Ekstase und selbstzerstörerischem Exzess.

„… verzichtet Henrik Martin Dahlsbakken weitestgehend 
auf das Abhaken biographischer Details und nähert sich 
dem norwegischen Künstler Edvard Munch stattdessen auf 
verschlungenen Pfaden, die sich am Ende zu einer gelunge-
nen … Annäherung an den Maler hinter dem weltberühmte 

„Schrei“ verdichten.“ (filmstarts.de)

MUNCH

AB 14. DEZEMBER 

Ein „Zwischendurch-Projekt“ vom Wim Wenders wird zum 
japanischen Oscar-Beitrag: Ein wunderschöner Film über 
Arbeit, Routinen, Tokyo und die Musik der 70er Jahre.

Hirayama reinigt öffentliche Toiletten in Tokio. Er scheint mit 
seinem einfachen, zurückgezogenen Leben vollauf zufrie-
den zu sein und widmet sich abseits seines äußerst struk-
turierten Alltags seiner Leidenschaft für Musik, die er von 
Audiokassetten hört, und für Literatur, die er allabendlich in 
gebrauchten Taschenbüchern liest. Durch eine Reihe un-
erwarteter Begegnungen kommt nach und nach eine Ver-
gangenheit ans Licht, die er längst hinter sich gelassen hat.

„Mit seinen klaren, bewusst einfachen und reduzierten Bil-
dern, der Stille und einem faszinierenden Protagonisten ist 
Perfect Days eine Feier des Lebens, ein Lob des Einfach 
und eine überaus liebevolle Apologie des Außenseitertums.“  
(kino-zeit.de)

Drama 

JP 2023 | R: Wim Wenders | 123 Min. | FSK offen | dt. Fass. & jap. OmU

} casa.jetzt/perfectdays

PERFECT  DAYS

AB 21. DEZEMBER 

Matinée-Preview am Sonntag 17. Dezember, 11:00 Uhr 
in Kooperation mit der Deutsch-Japanischen Gesellschaft.
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★  ★  ★  ★

„BERÜHREND“
L E  PA R I S I E N

★  ★  ★  ★

„INSPIRIEREND“
G Q

★  ★  ★  ★

„EIN APPETITANREGENDER, 
SÜSSER TRIP“

L’ O B S

R I A D H  B E L A Ï C H E

AB 28. DEZEMBER IM KINO

STERNE ZUM

DESSERT
NACH EINER WAHREN GESCHICHTE

Horror-Drama

NO 2023 | R: Viljar Bøe | 80 Min. | FSK offfen | dt. Fassung und OmU

} casa.jetzt/goodboy

GOOD BOY

AB 21. DEZEMBER

Ohne so eine Geschichte wäre es kein Weihnachten: Zwi-
schen Romantik und Horror – ein dreckiger kleiner Film über 
schlechte Dates und einen, nun ja, „Hund“ aus Norwegen.

Bei einem Tinder-Date lernt Sigrid den attraktiven und zu-
rückhaltenden Christian kennen. Zwischen den beiden funkt 
es sofort, und schon am ersten Abend geht Sigrid mit zu 
Christian nach Hause. Der wohnt in einer luxuriösen Villa 
zusammen mit seinem „Hund” Frank – nur dass Frank alles 
andere als ein gewöhnlicher Hund ist. Während eines ge-
meinsamen Wochenendes in Christians abgelegenem Fe-
rienhaus im Wald versucht Sigrid mehr über Franks merk-
würdige Situation zu erfahren …

„Mit ein klein wenig Abstand muss man sagen: Wunderbar! 
Auch einfach, weil man sowas wie Good Boy wirklich nicht 
alle Tage geboten bekommt. Chapeau.“ (pressplay.at)
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Eine intime Erkundungsreise einer ikonischen Künstlerin: Am 
Ende ihrer 60-jährigen Karriere wirft die legendäre Sängerin 
und Aktivistin Joan Baez einen ehrlichen Blick zurück und 
einen tiefen Blick nach innen, während sie versucht, ihrem 
großen, geschichtsträchtigen Leben einen Sinn zu geben.

Mehrere Jahre folgten die Regisseurinnen Karen O’Connor, 
Miri Navasky und Maeve O’Boyle der ikonischen Künstlerin. 
Im Laufe des Films zieht Baez schonungslos Bilanz und ent-
hüllt auf bemerkenswert intime Weise ihr Leben auf und ab-
seits der Bühne. So entstand eine immersive Dokumentation, 
die fließend durch die Zeit gleitet, die legendäre Musikerin 
auf ihrer letzten Tour begleitet und auf bis heute nie gese-
hene Archivaufnahmen zurückgreift. Es formt sich das Bild 
einer einzigartigen Frau, die nur mit einer Gitarre bewaffnet 
und ihrer unverwechselbaren, glasklaren Stimme, Musik- 
und Weltgeschichte geschrieben hat.

„Wenn wir Baez am Ende des Films verlassen, nachdem wir 
sie beim Spaziergang mit Hund in der kalifornischen Sonne 
haben tanzen sehen, ist da neben tiefer Bewunderung vor 
allem große Dankbarkeit. Für alles, was sie getan hat. Und 
für alles, was sie bereit ist, zu teilen.“ (kino-zeit.de)

Dokumentarfilm

US 2023 | R: O’Connor/Navasky/O’Boyle | 113 Min. | FSK offen | engl. OmU

} casa.jetzt/joanbaez

JOAN BAEZ – I  AM A NOISE

AB 28. DEZEMBER 

Neues, wildes und junges Kino aus Irland, das gegenwär-
tiger nicht sein könnte. Andrew Legges selbstironisches 
Spiel mit Zeit und Wahrheit führt das Publikum genüsslich 
auf wacklige Fährten und wirft verliebte Blicke in den Ab-
grund der Geschichte. 

1941 in London. Die Schwestern Thom und Mars haben die 
Maschine LOLA konstruiert, die Radio und Fernseh-Schnip-
sel aus der Zukunft empfangen kann. Sie hören Kultmusik, 
bevor sie geschrieben wird, platzieren todsichere Wetten 
und leben ihren inneren Punk aus, bevor die Bewegung dazu 
überhaupt erfunden wird. Als der Zweite Weltkrieg eskaliert, 
beschließen die Schwestern, LOLA für einen guten Zweck 
zu nutzen und fangen militärische Informationen aus der Zu-
kunft ab. 

„Der Film wurde mit altem Equipment gedreht und hat eine 
unperfekte, taktile Qualität, seine geisterhaften Schwarz-
weißbilder sind zerkratzt und verbrannt. Neil Hannons in-
telligent eingesetzte Filmmusik entwirft eine beängstigende 
autoritäre Zukunft für die Popmusik.“ (The Guardian)

Drama

IE/GB 2023 | R: Andrew Legge | 79 Min. | ab 12 | dt. Fass. & engl. OmU

} casa.jetzt/lola

LOLA

AB 28. DEZEMBER 

Zum Start am Donnerstag, 28. Dezember, 19:30 Uhr: 
Vorstellung mit anschließendem aufgezeichnetem Filmge-
spräch, moderiert von Neil Young.
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Kulinarisches zu Weihnachten: Verfilmung der Lebensge-
schichte des Konditors Yazid Ichemrahen, der 2014 „Welt-
meister des Eisdesserts“ wurde.

Bereits seit seiner Kindheit kennt Yazid nur eine Leiden-
schaft: Das Backen! Trotz vieler Hindernisse und einer be-
wegten Kindheit in zahlreichen Pflegefamilien ist er wild 
entschlossen, Konditor zu werden. Mit Hartnäckigkeit und 
Einfallsreichtum gelingt es ihm, sich in der elitären Arena 
der Patisserie mit süßen Kreationen durchzusetzen. Von Pa-
ris bis Monaco arbeitet er für die besten Köche der Welt. Er 
möchte seinen Traum wahr werden lassen: die internationa-
le Meisterschaft der Konditoren gewinnen!

„Ein berührender und inspirierender Film, der von einem leuch-
tenden Schauspieler getragen wird: Riadh Belaïche, alias der 
Social-Media-Star Just Riadh.“ (Le Parisien)

Drama | OT: À la belle étoile

FR 2023 | R: S. Tulard | 110 Min. | FSK offen | dt. Fass. & franz. OmU

} casa.jetzt/sterne

STERNE ZUM DESSERT

AB 28. DEZEMBER 

Black Friday-Rabattschlachten treffen auf Fridays-for-Futu-
re-Ideale: Der hinreißende neue Film von den Regisseuren 
von „Ziemlich beste Freunde“.

Den Planeten retten oder lieber sich selbst? Albert und Bru-
no sind bis zum Hals verschuldet und halten sich meist nur 
mit windigen Aktionen über Wasser. Eher durch Zufall und 
von Freibier angelockt, landen sie auf der Versammlung jun-
ger Umweltaktivisten. Mit den Idealen der Protestierenden 
können sie zwar wenig anfangen, mit der engagierten An-
führerin Cactus dafür umso mehr. Kurzerhand versuchen die 
beiden, den Tatendrang der Gruppe für ihre eigenen Ziele 
zu nutzen – und sei es nur, indem sie blockierte Autofahrer 
gegen Geld passieren lassen. Doch es dauert nicht lange 
und ihr falsches Spiel droht aufzufliegen.

„Eine vor Energie und guten Gefühlen strotzende Komödie mit 
allgegenwärtigem Humor. [Der Film] zaubert ein breites Lächeln 
auf die Lippen und hinterlässt durch seine Leichtigkeit ein woh-
liges Gefühl in der Magengrube. Eine willkommene Abwechs-
lung.“

Drama | OT: Une année difficile

FR 2023 | R: O. Nakache/É. Toledano | 120 Min. | ab 12 | dt. Fass. & franz. OmU

} casa.jetzt/blackfriday

BLACK FR IDAY FOR FUTURE

AB 28. DEZEMBER 
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Auf den Spuren einer Künstler-Familie: Susanna Fanzun 
blickt in das Innerste der Giacomettis.

Das schroffe, geheimnisvolle Schweizer Bergtal Bergell hat 
eine außergewöhnliche Künstlerdynastie hervorgebracht: 
die Giacomettis. Vom Vater Giovanni, der als Impressionist 
der ersten Stunde gilt, bis zu den Kindern Alberto, Diego, Ot-
tilia und Bruno, waren sie alle mit bemerkenswertem künst-
lerischem Talent ausgestattet. Allen voran der weltbekannte 
Bildhauer, Maler und Graveur Alberto, der die Kunstwelt 
mit seinen dünnen Skulpturen revolutionierte. Annetta, die 
strenge Mutter und ruhender Pol im Kreis ihrer Lieben, hielt 
die Familie im Inneren zusammen.

„Wer sich den Film anschauen will, braucht Zeit, Musse und 
Aufnahmefähigkeit. Wer das macht, kommt in den Genuss 
eines faszinierenden Dokumentarfilms, der auch nach dem 
Schauen noch viel Futter bietet.“ (Outnow.ch)

Dokumentarfilm

CH 2023 | R: Susanna Fanzun | 104 Min. | FSK offen | dt. Fassung

} casa.jetzt/giacometti

DIE  G IACOMETT IS

AB 28. DEZEMBER Unsere kultigen Filmreihen und Formate: 

Filme über Umwelt und Nachhaltigkeit, in Zusammenarbeit mit 
Bluepingu und dem Agenda-Büro der Stadt. Eintritt frei! } S. 35

Alle 007-Filme. Ein Kino-Projekt für die nächsten Jahre. Reise-
pass nicht vergessen! } Im Januar geht‘s weiter

Für alle, die mehr über Film und Kino erfahren wollen.  
} Im Januar geht‘s weiter

Seit 10 Jahren ausgewählte Filme mit Mehrwert für die kleinen 
Kinofans. } S. 40

Der Sonntag beginnt im Kino – jede Woche mit einem beson-
deren Film. } S. 34

Das Casa-Team präsentiert „Kino nach Art des Hauses“. } S. 33

Für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino gehen. } S. 36

Jeden Abend kurze Filme vor ausgewählten Vorstellungen. } S. 38

Seit 2011 monatlich neue Kurzfilmprogramme aus Berlin – 
moderiert von Bernd & Black mit den Stirnlampen! } S. 39

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat. } S. 36

Die besten, neuesten, schönsten, heißesten Filme mit queerer 
Thematik – Kino zum Genießen und zum Träumen! } S.37

Jazz-Filme und Live-Musik. } S.31

CASA ∙KIDS ∙CLUB

QUEERF ILMNACHT

SHORTS ATTACK

KURZ ∙VOR ∙F ILM

KINO AM NACHMITTAG

AGENDA 2030 K INO

SNEAK PREVIEW

BOND-F ILMRE IHE

BLUE  NOTE  C INEMA

CASA ∙MATINÉE

C INEMA DELLA CASA

CASA ∙AKADEMIE



MUSIK-SPEC IAL

Musik auf der Kinoleinwand – und Musik im Kinosaal: In 
Kooperation mit mono-Ton, der ersten Adresse für Audio-
Equipment und Tonträger in Nürnberg, zeigen wir zwei Mu-
sik-Filme mit Gästen – und machen unseren Kinosaal zum 
Ort eines exklusiven Vinyl-Events.

DE 2018/2023 | R: Jörg Wulf | 95 Min. | OmU

} casa.jetzt/zappa

Frank Zappa und die Deutschen – Eine Reise ins Innere der 
Begeisterung: Der Todestag von Frank Zappa jährt sich in 
diesem Jahr zum 30. Mal. Aus diesem Anlass ist Jörg Wulfs 
Dokumentarfilm ‚Kosmische Brocken‘ erneut (und in über-
arbeiteter Fassung) auf Kinotour: Der Regisseur kommt ins 
Casablanca und stellt seinen Film über die Begeisterung 
der Zappa-Fans für ihr Idol persönlich vor.

SA, 2 . DEZEMBER, 21 :30  UHR [K INOTOUR]

KOSMISCHE  BROCKEN

} casa.jetzt/vinylrausch

Nach 60 Ausgaben im Sputnik-Kino in Berlin nun zum ers-
ten Mal im Casablanca: Gegen den Trend von Playlisten und 
automatisierten Songvorschlägen würdigt der Vinylrausch 
Rock-, Pop- und Jazzalben als Kunstwerke. Gehört werden 
die analogen Vinylalben gemeinsam und konzentriert im Ki-
nosaal, auf perfektem Equipment von mono-Ton. Zu jedem 
Album gibt es eine Einführung, in der es musikalisch und 
musikhistorisch eingeordnet wird.

SO, 3 . DEZEMBER, 18 :00  UHR [EVENT]

V INYLRAUSCH

DE/AT 2023 | R: Philipp Jedicke | 85 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/viennacalling

Was macht Wien so lässig? Warum entsteht hier so viel kuri-
ose und eigenständige Musik und Kunst? Ein Film macht sich 
auf, die Wien-Formel zu finden. Ein Doku-Musical über den 
Nährboden des Wien-Musik-Hypes, der seit einigen Jahren 
stattfindet. Die Protagonist:innen – darunter Der Nino aus 
Wien, Lydia Haider und Voodoo Jürgens – haben sichtbar 
Freude am Spiel. Regisseur Philipp Jedicke kommt ins Ca-
sablanca und stellt seinen Film persönlich vor!

FR, 8 . DEZEMBER, 19 :00  UHR [K INOTOUR]

VIENNA CALL ING
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MONTAG, 18 . DEZEMBER, 20 :30  UHR

IS WAS, DOC?
US 1972 | R: Peter Bogdanovich | 94 Min. | ab 12 | dt. Fassung

} casa.jetzt/cinemadellacasa

C INEMA DELLA CASA

Ein schüchterner Musikwissenschaftler stolpert – nach der 
Zufallsbekanntschaft mit einer höchst unkonventionellen 
Frau – in San Francisco unfreiwillig in eine turbulente Krimi-
nal- und Liebesgeschichte, die ihn durch sämtliche Kinogen-
res von der Screwball-Komödie bis zum Katastrophenfilm 
führt. Peter Bogdanovichs gagreiche Farce, die filmhistori-
sche Zitate und Klischees des Unterhaltungskinos intelligent 
variiert, gehört zu den Klassikern des „New Hollywood”.

Die persönlichste Filmreihe im Casablanca: Wir zeigen die 
Lieblingsfilme der Menschen, die im Casa aktiv sind. Im De-
zember stellt Buchladenbesitzer Steffen Beutel einen Lieb-
lingsfilm vor!

„Zum Lachen benötigen wir ungefähr 15 Muskeln. Stellen Sie 
sich bitte auf einen 15fachen Muskelkater ein. Dieser Film 
ersetzt also teure Mitgliedschaften im Fitness-Studio. Dazu 
müssen Sie nur im Kinosessel Platz nehmen. Einfacher geht 
es nicht ...“ (Steffen über seinen Lieblingsfilm)

Die Jazz-Filmreihe im Casablanca – mit dem filmischen Por-
trät einer Jazz-Legende, und einem aufstrebenden Nach-
wuchs-Musiker live auf der Bühne.

Er ist einer der Urväter des europäischen Free Jazz: Seit 
Jahrzehnten geht Alexander von Schlippenbach seinen 
eigenen Weg, spielt Klavier, komponiert, leitet Bands. „Tas-
tenarbeiter“ zeichnet nun ein sehr persönliches Porträt, 
zeigt biografische Brüche, aber auch Aufbrüche. Er rekons-
truiert Schlippenbachs Weg ins Musikerkollektiv der heute 
legendären „Free Music Production“ (FMP), für die der Free 
Jazz Entgrenzung bedeutete – nicht nur vom musikalischen, 
sondern auch vom politischen Establishment. Free Jazz, so 
macht der Film deutlich, galt für viele als musikalische Um-
setzung der 68er-Bewegung. 

Im Anschluss: Konzert von Louis Protzer (Piano): Studieren-
der für Jazz Piano an der Hochschule für Musik – ein junger 
Tastenarbeiter!

Präsentiert in Kooperation  
mit dem Jazz Studio Nürnberg e.V.

TASTENARBE ITER: ALEXANDER VON SCHL IPPENBACH
} casa.jetzt/jazz

Eintritt für Film & Konzert: 18/14 €

SONNTAG, 10 . DEZEMBER, 19 :00  UHR

BLUE  NOTE  C INEMA
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SILVESTER, 31 . DEZEMBER, 20 :30  UHR

DER JUNGE UND DER REIHER
JP 2023 | R: H. Miyazaki | 124 Min. | FSK offen | jap. OmU

} casa.jetzt/reiher

PREVIEW

Ein Junge, der sich nach seiner Mutter 
sehnt, wagt sich in eine geheimnisvolle 
Welt, die von den Lebenden und den Toten 
geteilt wird. Dort findet der Tod ein Ende und 
das Leben einen neuen Anfang. ‚Der Junge 
und der Reiher‘ ist eine halb-autobiografi-
sche Fantasie über Leben, Tod und Schöp-

fung und nicht zuletzt eine Hommage an die Freundschaft.

Silvester-Preview: Die letzte Vorstellung des alten Kinojah-
res ist dieses Jahr ein Ausblick auf einen der Höhepunkte 
des neuen: Ein neuer Film des großen Meisters des Anima-
tionsfilms Hayao Miyazaki aus dem Studio Ghibli.

„Niemand hätte einen Beweis für seine Meisterschaft benö-
tigt. Aber diese Meditation über Trauer und übers Aufwach-
sen bestätigt, dass Miyazaki der größte lebende Animatons-
Künstler ist.“ (Rolling Stone)  

Ein Film über Utopien jenseits der starren Geschlechter-
normen im Leistungssport. Die Regisseurin Julia Fuhr Mann 
kommt ins Casablanca und stellt den Film persönlich vor. 
Danach Filmgespräch in Kooperation mit den Rosa Panthers 
Nürnberg.

Wenn die Geschichte von den Siegern geschrieben wird, 
wo bleiben dann all jene, die nie an den Spielen teilnehmen 
durften? Ein Kollektiv queerer Athlet*innen entert das Olym-
piastadion von Athen und ehrt dort diejenigen, für die das 
Siegerpodest niemals vorgesehen war. 
Sie treffen Amanda Reiter, eine trans* Marathonläuferin, die 
mit den Vorurteilen der Sportveranstalter*innen zu kämpfen 
hat, und Annet Negesa, eine 800m-Läuferin, die von den in-
ternationalen Sportverbänden zu einer hormonverändernden 
Operation gedrängt wurde. Gemeinsam erschaffen sie eine 
radikale Utopie fernab der starren Geschlechternormen im 
Leistungssport.

L IFE  IS  NOT A COMPET IT ION, BUT I ’M WINNING
DE 2023 | R: Julia Fuhr Mann | 79 Min. | ab 0 (beantr.) | z.T. OmU

} casa.jetzt/winning

FRE ITAG, 15 . DEZEMBER, 18 :00  UHR

SPEC IAL
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SONNTAG, 10 . DEZEMBER, 11 :30  UHR

CHECKER TOBI UND DIE REISE ZU
DEN FLIEGENDEN FLÜSSEN

Doku | DE 2023 | R: Johannes Honsell | 92 Min. | ab 0 | empfohlen ab 6  

6} casa.jetzt/agenda

AGENDA 2030 K INO

Familienkino: Ein dokumentarischer Abenteuerfilm zum Stau-
nen, Nachdenken und Lachen. Empfohlen ab 6 Jahren!

Im zweiten Kinofilm des beliebten KiKA-Moderators dreht sich 
alles um eine geheimnisvolle Schatzkiste, die Tobi eines Tages 
erhält. Die Suche nach dem Schlüssel führt ihn nach Vietnam 
in die größte Höhle der Welt, in die berühmte Halong-Bucht 
mit ihren tausenden Kalksteininseln, über das stürmische 
südchinesische Meer, zu Pferde-Hirten in der mongolischen 
Steppe und zu Indigenen im Amazonas-Regenwald Brasiliens. 
Immer mit einem Ziel vor Augen: Das Rätsel der Schatzkiste zu 
lösen und die mysteriösen fliegenden Flüsse zu finden.

 Eintritt frei dank ebl Naturkost.

CASA ∙MATINÉE

Wo kann man einen 
entspannten Sonn-
tag-Vormittag besser 
verbringen als im Kinosaal? In den kalten Monaten gibt es 
im Casablanca regelmäßig die CasaMatinée, jede Woche 
mit einem Highlight um 11:00 Uhr (bzw. dem Agenda 2030 
Kino um 11:30 Uhr) im großen Saal und weiteren Filmen in 
den kleinen Kinosälen. Die Kinokneipe ist geöffnet. Es gibt 
sehr guten Kaffee und ein kleines Frühstücksangebot.

Doku | R: Tom Volf | 90 Min. | FSK offen | OmU

Zum 100. Geburtstag von Maria Callas: Das legendäre Kon-
zert vom 19. Dezember 1958 erstmals in Farbe! 
} casa.jetzt/matinee_callas

SO, 3 .12 . , 11 :00  [KONZERT-SPEC IAL]

CALLAS – PARIS , 1958

JP 2023 | R: Wim Wenders | 123 Min. | FSK offen | jap. OmU

Wim Wenders zurück in Japan – mit einem leichten, lyri-
schen Film, der für Japan ins Oscar-Rennen geht. Wir zeigen 
den Film als exklusive Preview vor dem Bundesstart in 
Kooperation mit der deutsch-japanischen Gesellschaft. Im 
Anschluss gibt es ein kulinarisches Special – Details dazu 
online! } casa.jetzt/preview_perfectdays

SO, 17 .12 . , 11 :00  [PREVIEW]

PERFECT  DAYS

Callas – Paris, 1958Callas – Paris, 1958 3534



Maria träumtMaria träumt

JEDEN MONTAG 14:00  UHR
} casa.jetzt/kinoamnachmittag

Der Termin für alle, die gerne schon früher ins Kino gehen – 
in Zusammenarbeit mit der AWO Nürnberg. Ab 13 Uhr ist die 
Kinokneipe für Kaffee und Kuchen geöffnet!

4. DEZEMBER:  ANATOMIE  E INES  FALLS  
  } casa.jetzt/anatomie

  
11. DEZEMBER:  [DOKU-MONTAG]  D IAMANTE 
  } casa.jetzt/diamante

18. DEZEMBER:  MUNCH } S. 18

25. DEZEMBER:  PERFECT  DAYS } S. 19

1. JANUAR:  BLACK FR IDAY FOR FUTURE } S. 23

KINO AM NACHMITTAG

} casa.jetzt/sneak

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat.
Was läuft, wird nicht verraten – Nachfragen zwecklos!

MO, 4 . DEZEMBER |  1 . JANUAR, 21 :00  UHR

Der Überraschungsfilm im Casablanca

SNEAK PREVIEW

Anatomie eines FallsAnatomie eines Falls

AU/FR 1992 | R: Jane Campion | 120 Min. | ab 16 | dt. Fassung

} casa.jetzt/danishgirl

MONTAG, 11 . DEZEMBER, 20 :30  UHR

Eine sensible und humorvolle Reflexion über die Dissonanzen 
in Beziehungen, die uns verbinden und voneinander entfernen.

Boris und Jonathan sind seit vielen Jahren ein Paar. Doch 
ihre Beziehung ist an einem Punkt angekommen, an dem sie 
die gemeinsamen Abende auch getrennt verbringen könn-
ten: Der eine liegt im Bett und liest, der andere arbeitet im 
Nebenraum am Schreibtisch. Durch diese Tage des Ringens 
um Distanz, Nähe, Vertrauen, Verlangen und Verlustangst 
geistert Jonathans’ kleine Nichte Josie, die auf eigenwillige 
Weise versucht, mit dem nahenden Ende ihrer Kindheit um-
zugehen. Das Langfilmdebüt von Fabian Stumm porträtiert 
eine Gruppe von Menschen, die nach ihrem Platz im Leben 
suchen.

KNOCHEN UND NAMEN
DE 2023 | R: Fabian Stumm | 104 Min. | ab 12 | teilw. untertitelt

} casa.jetzt/queer_knochen

QUEERF ILMNACHT
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FI 2005 | R: Mika Taanila | 6 Min. | OmU

Moderne Bürogeräte veralten immer schneller. Hier werden 
alte Gerätschaften zu futuristischen Musikinstrumenten.

AB 30. NOVEMBER: OPT ICAL  SOUND

PatchPatch

Jeden Tag kurze Filme: das gibts in Nürnberg nur im Casa-
blanca. Vor ausgewählten Filmen des Abendprogramms läuft 
ein kurzer Vorfilm – der perfekte Einstieg in einen Kinoabend.

KURZ ∙VOR ∙F ILM

DE 2022 | R: Arne Körner | 1 Min. | FSK offen

Im Mittelpunkt dieser Geschichte steht ein Klappenschlä-
ger und seine Filmklappe. Eine Sinfonie.

AB 21. DEZEMBER: ACT ION!

DE/CH 2013 | R: Gerd Gockell | 4 Min. | ab 0

Ein experimenteller Animationsfilm, der mit Hilfe abstrakter 
Malerei das Spannungsfeld zwischen Abstraktion und Er-
kennbarkeit erkundet.

AB 14. DEZEMBER: PATCH

SHORTS ATTACK |  KURZF ILMTAG

MONTAG, 25 . DEZEMBER, 21 :00  UHR

Bei den Highlights des INTERFILM Festivals 2023 ermuntert 
ein Mythos in einer griechischen Kneipe zum Mitmachen, 
authentisch wird die späte DDR reflektiert, eine junge Frau 
geht in Teheran shoppen, während der Himalaya seltsame 
Geräusche von sich gibt, in den Philippinen alle ein Mittags-
schläfchen machen und an einem Wasserspender skurrile 
Akrobatik eskaliert.

GOLDEN SHORTS 2023
} casa.jetzt/shortsattack

DONNERSTAG, 21 . DEZEMBER, 20 :30  UHR

Die besten kurzen Filme des Jahres, am kürzesten Tag des 
Jahres: Wie immer laufen am 21. Dezember, dem Kurzfilmtag, 
im Casablanca die Gewinner-Filme des Deutschen Kurzfilm-
preis: 
Kurzfilme sind aufregend, innovativ, unterhaltsam und immer 
wieder für eine Überraschung gut. Der Deutsche Kurzfilm-
preis ist die wichtigste und höchstdotierte Auszeichnung für 
kurze Filme in Deutschland. Er wird seit 1956 an herausra-
gende Kurzfilmproduktionen vergeben – und seit 25 Jahren 
sind die besten Filme des Jahres nach ihrer Auszeichnung 
auf Tour durch die Kinos!

KURZ.F ILM.TOUR: DEUTSCHER KURZF ILMPRE IS
} casa.jetzt/kurzfilmpreis

IE 2008 | R: Ken Wardrop | 4 Min. | OmU

Ein Farmer und seine Mutter sind verwundert über die Ankunft 
eines seltsamen Tieres in ihrer Limousin-Rinderherde. 

AB 7 . DEZEMBER: THE  HERD

BE 2019 | R: Jonathan Lago Lago | 4 Min. | ab 0

Zwei Gelbwesten blockieren die Straße. Dummerweise 
haben sie ihre gelben Westen nicht dabei...

AB 28. DEZEMBER: D IE  BLOCKADE
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MoonlightMoonlight

WEIHNACHTSFER IEN-SPEC IALCASA ∙KIDS ∙CLUB

SAMSTAG, 9 . DEZEMBER, 13 :30  UHR

CHECKER TOBI UND DIE REISE ZU CHECKER TOBI UND DIE REISE ZU 
DEN FLIEGENDEN FLÜSSENDEN FLIEGENDEN FLÜSSEN
Doku | DE 2023 | R: Johannes Honsell | 92 Min. | ab 0 | empfohlen ab 6 

} casa.jetzt/casakids_checkertobi2

Ein dokumentarischer Abenteuerfilm zum Staunen, Nachden-
ken und Lachen. Empfohlen ab 6 Jahren!

Im zweiten Kinofilm des beliebten KiKA-Moderators dreht 
sich alles um eine geheimnisvolle Schatzkiste, die Tobi eines 
Tages erhält. Doch die Kiste ist verschlossen, und nur eine 
Person hat den Schlüssel: Marina – Weltumseglerin und To-
bis beste Freundin aus Kindertagen. Aber wo steckt sie? Mit 
der Suche nach ihr beginnt auch Tobis neuestes Abenteuer.

Läuft am Sonntag, den 
10. Dezember um 15:00 Uhr 
auch als Familienvorstellung.

NEUE GESCHICHTEN VOM PUMUCKL
DE 2023 | R: Marcus H. Rosenmüller | 90 Min. | ab 0 | empfohlen ab 5

} casa.jetzt/pumuckl

Hurra, hurra, der Pumuckl ist wieder da! Seit mehr als 60 Jahren 
erfreut der Pumuckl Groß und Klein. Nun sind drei ausgewählte 
Folgen der neuen Serie auf der großen Leinwand zu sehen.

Bitte meldet euch für die CasaKidsClub-Termine 24 Stunden 
vorher per E-Mail an kidsclub@casablanca-nuernberg.de an!

In den Weihnachtsferien zeigen wir jeden Nachmittag einen 
ausgewählten Familienfilm. Wir wechseln dabei zwischen 
diesen Highlights des vergangenen Kinojahres:

25. DEZEMBER B IS  5 . JANUAR, TÄGL. 15 :00  UHR

DIE EICHE – MEIN ZUHAUSE
Doku | FR 2022 | R: M. Seydoux | 80 Min. | ab 0 | empfohlen ab 8

} casa.jetzt/dieeiche

Ein Jahr im Leben einer Eiche – atmosphärischer Naturfilm 
über das Ökosystem Baum. Empfohlen ab 8 Jahren!

KANNAWONIWASEIN!
DE 2023 | R: Stefan Westerwelle | 94 Min. | ab 6 | empfohlen ab 9

} casa.jetzt/kannawoniwasein

Ein spannendes Roadmovie über Mut, Selbstvertrauen und 
die Kraft von Freundschaft. Empfohlen ab 9 Jahren!

4140
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Betreiber: Casa e.V.
1. Vorsitzender: Gerhard Schwarz

Das Kinoprogramm mit Vorverkauf finden Sie 
online auf www.casablanca-nuernberg.de

Casablanca Filmkunsttheater
Brosamerstraße 12 
(Am Kopernikusplatz)
90459 Nürnberg
Kasse: 0911 / 45 48 24
reservierung@casablanca-nuernberg.de

Büro (nicht für Kartenreservierungen!):
0911 / 217 92 46 
info@casablanca-nuernberg.de

Mit den Öffentlichen: Haltestelle Aufseßplatz
U-Bahn: Linie 1 oder 11 / Tram: Linie 5 oder 6 / Nachtbus: N8

Herzlichen Dank an die Förderer des Casablanca: Zukunftsstiftung der Sparkasse 
Nürnberg | REINGOLD – Werbung für Menschen & Marken | reingold.media | 
Und die Vereinsmitglieder & Ehrenamtlichen, die das Kino am Laufen halten!

SPIELPLAN |  ONL INE-T ICKETS |  SOC IAL  MEDIA

KONTAKT UND ANFAHRT

                            @CasaNuernberg
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AB 4 . JANUAR
L INOLEUM

Ein leidenschaftlicher aber erfolgloser Wissenschaftler 
stürzt in eine Midlife-Crisis. Als in seinem Garten eine Rake-
te abstürzt, ist das der Beginn einer skurrilen Reise.

VORSCHAU

AB 18. JANUAR
POOR TH INGS

Der Film, auf den wir alle warten: Yorgos Lanthimos‘ über-
bordender Gewinner des Golden Löwen in Venedig mit 
Emma Stone, Willem Dafoe und Mark Ruffalo.

SONNTAG, 7 . JANUAR, 11 :00  UHR 
[BLUE  NOTE  C INEMA]  MO‘  BETTER BLUES

Spike Lees jazziger Musical-Klassiker – davor Premiere des 
Kurzfilms ‘Ja’az’ in Anwesenheit des Regisseurs!

Klimaneutral auf  
Recycling-Papier gedruckt!

Kino 1/3 9,50 €
Kino 2 8,50 €
Ermäßigt  7,00 €
(Mitglieder Casa e.V., Studierende, Schüler:innen, Schwerbehinderte etc.)

U25 (für alle unter 25) 6,00 €
Nürnberg-Pass / Kinder bis 12 4,00 €
Montag ist Kinotag 7,00 €
3D / Überlänge        > 130 Min. + 1,00 €    > 160 Min. + 2,00 €
Kassa blanko: Zahl so viel Du kannst! Montags 16 bis 20 Uhr
Gleiche Preise online und an der Kinokasse!

E INTRITTSPRE ISE



Ein Film von AYLIN TEZEL

A Y L I N  T E Z E L

C H R I S  F U L T O N

Ab 7. Dezember im Kino

SPECIAL SCREENING
am Samstag, 9.12. um 20 Uhr 

zu Gast: Hauptdarstellerin und Regisseurin
AYLIN TEZEL


